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Die Rede mit welcher unlängst der Handelsminister
Jules Röche die erstmalige Tagung des französischen
Obnarbeitsraths eröffnet hat ist in mehrfacher Hinsicht
tz allgemeinerem Interesse Wir sehen von der sehr
MsfZhrltchm phrasenreichen Darstellung ab durch welche
derselbe das Gesetz des sozialen Fortschritts dadurch
kl zu legen versuchte daß er darauf hinwies wie er
bärmlich unsere Lage wäre wenn wir zu dem prähistori
schen Höhlenleben zurückkehren müßten Dagegen erachten
wir es besonderer Beachtung werth daß der Minister
entgegen den Strömungen welche in sozialen Fragen ge
rade in Frankreich heute noch weit verbreitet sind mit
Entschiedenheit das Recht und die Pflicht des Staates
setome bei gewissen rvirthschaftlichen Fragen einzugreifen
Ganz in Uebereinstimmung mit den Grundgedanken auf
welchen unsere deutsche Arbeiter Versicheruvgs und Ar
Seiterschutzgesetzgebung beruht wird hervorgehoben daß
infolge der Gestaltung der modernen industriellen Arbeit
und namentlich im Hinblick auf die Rolle welche dem
Maschinenwesen und der Verwendung der Naturkräfte da
bei zufällt Würde und Leben des Individuums nur durch
Staatsmtervention gesichert werden könnten Beachtens
wert ist ferner die in französischem Munde doppelt
anerkmpenswerthe Vorurtheilslosigkeit mit welcher die
Bestrebungen anderer Länder auf dem Gebiete der Sozial
gesetzgebung nicht blos angeführt sondern auch ausdrück
lich slS Studienmaterial für die von dem Oberarbeitsrath
zu berathenden Reformen bezeichnet werden In dieser
gerechten Würdigung anderwärtiger Bestrebungen auf dem
Gebiete der Sozialgesetzgebung und in dem Eifer welchen
der Handels minister in der Ausstellung des Programms
der Arbeiten des Oberarbeitsrathes entwickelt darf man
wohl eine von den heilsamen internationalen Nachwirkun
gen der Berliner Arbeiterschutz Konferenz erblicken

W ö nun dieses Arbeitsprogramm anlangt so bemerkt
d Manster allerdings vorab daß er von der Absicht
die Frage des Arbeitsschutzes für Erwachsene zur Berath
ung zu bringen abgekommen fei diese Frage bilde zwar
Anscheinend augenblicklich für die Arbeiterklasse den Gegen
stand des hervorragendsten Interesses aber die vorberei
tend Arbeiten seien noch nicht abgeschlossen und so
werde diese Frage besser bei einer späteren Tagung be
handelt werden Die Frage des Normalarbeitstages der
Erwachsenen soll also den französischen Oberarbeitsrath
zunächst nicht beschäftigen

Die Gegenstände welche der Oberarbeitsrath nunmehr
berathen soll sind folgende Regelung des Schiedswesens
Schutz der Löhne d i Verbot gewisser Lohnbeschlag
Rahmm Einrichtung des Arbeitsnachweises Einrichtung
swes Arbeitsamtes im Handelsministerium In letzterer
Beziehung hebt der Minister mit Recht hervor und
was er sagt findet Nutzanwendung auch auf andere Länder
Wd dsbeh nicht zum wenigsten auf Deutschland daß
es zur Zeit unmöglich sei sich von den verschiedenen
Arbeit vcm Preise der Handarbeit von der
Kapital w den industriellen Unternehmungen
vom Werth der Arveitsvorrichtungen und der Produkte
mit einem Wort von dem thatsächlichen Zustande der
Industrie genaue Rechenschaft zu geben Die Aufgabe
Zes Arbeitsamtes soll es sein alle Nachweisungen zu
zentralistren welche sich auf die Arbeitergesetzgebung und
Mf bis Bewegung der Arbeit und der Produktion be
zieh

Zum Schlüsse sei noch hervorgehoben daß Jules Röche
ss nicht unterlassen hat vor Aufzählung dieses besonderen
Programms für den Oberarbeitsrath auch die bereits
bestehWde Sozialgesetz sowie die hierher gehörigen Ent
würfe welche zur Zeit die parlamentarischen Körper
schsftsK beschäftigen aufzuzählen Von Gesetzen sind

5 ein Gesetz von 1848 welches bis Maximal Arbeits
i r Wf 12 Stunden festsetzte das Gesetz von 1874
r Frauen und Kinderarbeit in den Fabriken da

Gesetz ösn 1884 über die Gswerkvereine sMäioatZ pro
ÄZsiormöls das Gesetz von 1886 über die National
Attersversicherungskasse und die Gesetze von 1890 über
die Bergarbeiter Delegirten über die ZZsvts oosnnissiollsz
der Eisenbahnen und über den gewerblichen Fachunterricht
Bon Gesetzentwürfen welche sich noch im Berathungs
stadium befinden gehören zwei hierher der schon seit
Jahren ohne Aussicht auf ein Ende zwischen Kammer
und Senat hin und hergeschickte Entwurf eines Uufall
Kesctzes und der Entwurf eines Gesetzes über Hygiene der
Arbeetsmume

Die ministeriellen Erö terungen zur Eröffnung der
erstmaligen Tagung des O erarbeitsrathes geben hiernach
einen interessanten Ueberbl ck sowohl über das was auf
dem Gebiet der Arbeitergesetzgebung in Frankreich bereits
geschehen ist als über das was demnächst geschehen soll
Wenn wir dabei zum Schlüsse noch Eines als auffällig
bezeichnen dürfen so ist es zumal im Hinblick auf die
Berliner Konferenz und die eifrige Betheiligung der fran
zösischen Delegirten bei derselben das Fehlen einer

uf Verbesserung der noch recht mangelhaften französischen
Arbeiterschutzgesetzgebung in Bezug auf Frauen Kinder
und jugendliche Personen gerichteten Absicht Mindestens
Wie man erwarten dürfen daß den hierauf bezüglichen
Reformen doch auch wie es bezüglich der Frage des
Schutzes der Erwachsenen geschehen die Ehre der Zurück
stellung auf die Verhandlungen einer späteren Tagung
des Oberarbeitsraths angethan worden wäre
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Z Coufirmatioueu Gestern am Palmsonntage wurden
in den folgenden evangelischen Kirchen Consirmationen
vorgenommen In der Marklkirche Vormittags Mädchen
Nachmittags Knaben durch Herrn Archidiakonus Pfanne
in der Ulrichskirche Knaben und Mädchen durch Herrn
Archidiakonus Richter in der Moritzkirche Knaben und
Mädchen durch Herrn Diakonus Nietschmann in der
Neumarktkirche am Vormittag in zwei Abtheilungen
Mädchen durch Herrn Hilfsprediger Müller bezw Herrn
Pastor I Hoffmarw in der Glanchaischen Kirche
Mädchen durch Herrn Pastor Knuth in der Domkirche
Knaben durch Herrn Dompredtger Albertz und an
Mädchen durch Herrn Consistorialrath Göbel in Giebichen
stein am Vormittag Knaben und Mädchen aus Gte
bichenstein durch Herrn Pastor Lessing am Nachmittag
Kaaben und Mädchen aus Cröllwitz durch Herrn
Pastor Meltzer in Diemitz Knaben und Mädchen durch
Herrn Pastor Wächtler

1 Die Entlassungsfeier der abgehenden Schülerin
nen der städt Bürgerschule fand Sonnabend Vormittag
von 10 11 Uhr in der Aula der neuen Mädchenschule
in der Dreyhauptstraße statt und war die Betheiligung
seitens der Eltern und sonstiger Angehöriger wie früher
überaus zahlreich Eingeleitet wurde die Feier mit den
Worten des 23 Psalmen Der Herr ist mein Hirte Dem
herrlichen gemischtchörigen Vortrage der Stein schen Mo

tette Herr wenn ich nur dich habe schloß sich die
Rede des Herr Rektor Steeger an Anknüpfend an die
Worte des Petrus Thut Ehre Jedermann Habt die
Brüder lieb Fürchtet Gott ehret den König gab er den
Scheidenden als Richtschnur für ihr späteres Leben in
von Herzen kommenden und zu Herzen gehenden Worten
das rechte Verhältniß zum Nächsten zu Gott und zur
Obrigkeit an Nach Vertheilung der Abgangsgeschenke und
Zeugnisse und dem Scheidegruße Es ist bestimmt in
Gottes Rath schloß die ernste Feier mit dem Lieder
verse Der ewig reiche Gott

Die Schule der Francke schen Stiftungen werden
am kommenden Mittwoch geschlossen Der Wiederbeginn
des Unterrichts erfolgt am 6 April Am Mittwoch
erfolgt in den städtischen Elementarschulen die Versetzung
der Schüler und Schülerinnen bei welcher Gelegenheit
dieselben auch ihre Censuren erhalten

Die diesjährige Ausstellung der hiesigen Frauen
Industrie und Kunstgewerbeschule findet in den Räumen
derselben Heinrichstraßs 1 Part am Mittwoch und
Donnerstag d 25 und 26 d Monats von früh 10 bis
Nachmittags 5 Uhr statt und dürfte wohl das al ge
meinste Interesse in Anspruch nehmen da dieselbe dieses
mal nicht eins rein kunstgewerbliche sondern eine Ge
sammt Ausstellung der Erzeugnisse aus allen Lehrfächern
sein wird

H Ausstellung In der Aula der KnabenbürgerschulZ
in der Charlottenstraße Hierselbst sind seit Sonntag Mittag
die selbstgesertigten Arbeiten der Schüler in den hiesigen
Schulwerkstätten welche diese Ostern die Schule verlassen
zur unentgeltlichen Ansicht Jedermanns bis Dienstag
Werd ausgestellt Da finden sich Papp Tischler und
Holzapparaten in recht schöner Ausführung vor und liefern
den Beweis daß bet einigermaßen guten Willen in der
Handfertigkett ganz Vortreffliches geleistet werden kann
Diese gefertigten Gegenstände erhalten die Schüler als
Andenken an ihre Unterrichtszeit nach Schluß der Aus
stellung ausgehändigt

Zur Begründung der allgemeinen Ordnnngss
Partei war auf gestern Abend wieder eine Versammlung
einberufe die im Saale des Neuen Theaters stattfand
Leider hatte auch diese Versammlung nicht die Betheiligung
auszuweisen welche im Interesse der Sache wünschenswerth
und nothwendig gewesen wäre immerhin war die Zahl
der Anwesenden im Vergleich zur vorigen Versammlung
eine ansehnliche Am Sonnabend bslief sich die Zahl
derjenigen welche sich der Reichspartei zum Zweck der
Gründung der Ordnu agspartei in den letzten
Tagen angeschlosse hatten auf mehr wie dreihun
dert die jetzt a mals einen ansehnlichen Zuwachs er
hielten Das ivorderhand ein erfreuliches Resultat
Der Vorsitzende Herr Landgerichts Direktor Reuter
wies in einer Ansprache zur Eröffnung der Versammlung
darauf hm daß Se Majestät Kaiser Wilhelm II auf
dem Brandmburgischen Landtage hervorhob den Blick auf
das Ganze das große allgemeine Ziel zu richten der
äußere Frieden sei wohl gesichert aber der innere Frieden
mache ihm viel Kopfzerbrechen Es sei nothwendig daß
olle vaterlandsliebenden Männer sich zu einer großen
allgemeinen Ordnrmgspartei zusammenthäten Mit einem
jubelnd aufgenommenen Hoch auf Se Majestät unsern
Kaiser schloß Redner und dann ergriff Herr Oberbergrath
Dr Arndt das Wort um nochmals in kurzen Zügen
einen UebeMick zu geben über die Bestrebungen der Reichs

Partei eine Vereinigung herbeizuführen Die Bemühungen
der Sozialdemokraten haben nicht diesen selbst nicht den
Arbeitern genutzt sondern das Centrum hat die Vortheile
daraus gezogen das Centrum dos sich jetzt jede Con
cession abkaufen lsffen kann die Wtramontanen sind zu
den Beherrschern der Situation geworden und da fragt
es sich ob sich s nicht andern lasse nicht andere Verhält
nisse durch einmüthiges Vorgehen zu erreichen seien Bet
den letzten Wahlen haben die einzelnen Parteien noch nicht
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den Zeitpunkt zur Vereinigung gekommen geglaubt son
dern vorgezogen selbstständig und unter eigener Fahne
weiterzukämpfen Und dennoch steht dem Zusammen
schließen kaum etwas mehr entgegen die von den Libe i
ralen angestrebten Ziele sind erreicht und auch die con
servativen Wünsche sind zum weitaus größten Theile er
füllt an die Verfolgung der nichterfüllten aber wird kaum
mehr gedacht Nun aber will man die allein errungenen Er
folge nicht fahren lassen und deshalb hat man sich auch
jetzt zur Vereinigung nicht entschließen könmn und haben
alle Parteien die Beitrittsgesuche verneinend beantwortet
Aber es ist nicht nothwendig daß man seiner Partei den
Rücken kehrt nur in erster Linie soll ein Jeder sich der
Ordnungspartei zur Erreichung der gemeinsamen Ziele
anschließen Noch ist es nicht gelungen sie zu gründen
aber sie ins Leben zu rufen dazu mögen Alle nach
Kräften beitragen Herr Rechtsanwalt Glimm führte
des Weiteren aus daß wie schon Herr Landgerichtsdirek
tor Reuter mitgetheilt von Allerhöchster Seite auf die
Nothwendigkeit der Vereinigung hingewiesen fei Nur
wenn aus dem ganzen Volk heraus der Drang nach Einig
keit in imposanter Weise sich kundthue nur dann könne
das angestrebte große Ziel erreicht werden Die Sozial
demokratie müsse bekämpft werden und dieser Kampf er
fordere Einigkeit Jetzt sei der Zeitpunkt gekommen und
darum empfiehlt Redner in den Schlußworten den Bet
tritt zur Ordnungspartei Herr Dr Gras v Görtz
hob die Einigkeit die Disziplin und Opferfreudigkett tm
sozialdemokratischen Lager hervsr von denen namentlich
die letztere den anderen Parteien abgehe Herr Ober w
bergrath Dr Arndt Wer es gut und ehrlich meint mit
den Arbeitern wer nicht auf äußern Ruhm sein Haupt
gewicht legt sondern nach innerer Befriedigung strebt wer
das Herz auf dem rechten Fleck hat der halte sich von
der Soztaldemokratie fern und schließe sich der Ordnungs
partei an Die fernere Diskusston war eine ziemlich leb
hafte Mit einem Hoch auf Se Majestät unsern Kaiser
endete die Versammlung gegen lO /z Uhr

Stadttheater Das Benefiz für den beliebten ersten
Liebhaber Herrn Ferdinand Rinald Der Traum ein
Leben Märchen von Grillparzer findet am kommenden
Donnerstag statt Die Vorbereitungen zu Rich Wag
ners Die Meistersinger von Nürnberg sind so weit vor
geschritten daß die Erstaufführung bestimmt am ersten
Osterseiertage stattfinden kann Die Meistersinger Auf
führungen werden wiederum mit verstärktem Orchester ge
geben Der ständige Opernchor ist infolge der großen
Anforderungen welche Wagners Werk an den Chor stellt
durch Engagements von auswärtigen Chorsängern um
das Doppelte verstärkt worden Außerdem wirkt noch ein
hiesiger Gesangverein in der Stärke von 30 Mitgliedern
bei den Meistersinger Aufführungen mit Herr Kam
mersänger Hans Gießen ist noch für ein weiteres Gast
spiel verpflichtet worden und findet dasselbe nach Ostern
statt Der gefeierte Charakterdarsteller Herr Hoftheater
Direktor Friedrich Haase dessen Auftreten im vorigen
Jahre so glänzende Erfolge hatte ist wiederum für zwei
Gastspiele gewonnen worden Am ersten Gastspiel Abend
wird Herr Haase in verschiedenen Rollen vor unserem
Publikum erscheinen und zwar hauptsächlich in den in 1
terkssmiten Charakteren welche den Weltruf des Künstlers
begründet haben wie Eine Partie Piquet Wiener in
Paris u f w Das Gastspiel des Künstlers findet An
fang des nächsten Monats statt Am zweiten Oster
seiertage geht Mozarts Don Juan in Scene

Die Cvnzertsiingerin und Gesangslehreri Frl
Von Coelln unjere geschätzte Mitbürgerin gab vor kurzer
Zeit in Berlin eiu Conzert in dem sie nur Compositionen
von Rob Franz zu Gehör brachte Wie sehr das
Berliner musikliebende Publikum dieses erwünscht zeigte
der volle Saal und die durchweg günstigen Kritiken von D
denel wir nur eine hier folgen lassen wollen Der Preuß
Staatsanzeiger schreibt Frl v Coelln eine Sopranistin
deren künstlerische Leistungen bereits sehr vortheilhaft be
kannt sind veranstaltete gestern einen Robert Franz Abend i
und brachte außer einer Händel schen von Robert Franz
bearbeiteten Arie 10 Lieder des Meisters zu Gehör Die
Conzertsängerin welche über eine klangvolle und sehr um
fangrerche Stimme gebietet sang die Händel sche Arie mit
tiefeingehendem Verständniß Die hierin vorkommenden
vieltakti n Tongruppsn gelangten vortrefflich In dem I
Vortrat des Liedes von Franz konnte man stets die
Verehrung und Begeisterung für den Meister der Lieder
erkennen Wir heben unter den Liedern Jagdlied Norweg
Frühlingsnacht mit ihrer träumerischen Begleitung Ständ
chen Mein Schatz ist auf die Wanderschaft hin und
herziges Schätzle Du als besonders zündende Compositionen
hervor Sämmtliche sehr ausdrucksvoll vorgetragenen
Lieder wurden mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Begrabuiß Unter reger Betheilung der Mitglie
der des Aufsichtsraths der Beamten und Aktionäre der
Halleschen Spar und Vorschußbank und sonstiger Be
kannten fand gestern Vormittag das Begräbniß des so
plötzlich und unerwartet aus dem Leben geschiedenen
Bankdirektors Paul Kösewitz statt Unter nicht
minder reger Betheiligung wurde am Nachmittag auf
dem Nordfriedhose nach katholischem Ritus der nach
längerem Leiden verstorbene Braumeister und ehemalige
Direktor der Halleschen Aktien Brauerei Herr Ruby be
erdigt Mit dem Tode desselben wird wohl nun auch
ein gegen die Brauereigesellschaft anhängig gemachter
Prozeß sein Ende erreicht haben

s Bom Mamergewerk Im hiesigen städtischen
Museum ist neben vielen andern Sehenswürdigkeiten u



U ancki eine Fahne des hiesige Maurergeszerks ein Ge
schenk Sr Majestät des Kaisers Wilhelm i ausgestellt
die ob ihrer trefflichen Ausführung der Beachtung werth
erscheint In der bedeutenden Fahnenfabrik von I A
Hietel in Leipzig gefertigt zeigt die Fahne auf der
einen weißen Seite den heraldischen Adler mit der Um
schrift Verliehen von Sr Majestät dem König und
in den vier Ecken Eichenlaub in prächtiger Stickerei Die
andere schwarze Seite zeigt dagegen einen Schild mit
den Gewerksemblemen und den Worten Maurergewerk
Halle qegr 1754 ebenfalls in reicher Stickerei Einem
alten Privileg zufolge erhält das hiesige Maurergewerl
nach jedesmaligem Regierungsantritt eines preußischen
Herrschers von Friedrich dem Großen an eine Fahne
auch Se Majestät König Wilhelm II Hai dem bezüg
lichen Gesuche willfahren und dem GeWerke die schöne
Fahne gestiftet welche am Sonntag den 12 April ge
weiht werden soll

7 Mu großer Verlust droht unserer Universität
Wie verlautet ist Herr Professor Dr Conrad als
Nachfolger des nach München gehenden Herrn Professors
Brentano in Leipzig in Aussicht genommen

Reutervorlesung Im Saale des Prinz Carl
hält Herr MaxSchwürtz am Mittwoch 25 März Abends
8 Uhr eine seiner beliebten Reutervorlesungen sür welche
in völlig neues Programm in Aussicht steht

Viele Söhne unserer Stadt sind in Berlin in
kaufmännischen Geschälten thätig Wir verfehlen daher
nicht die Eltern darauf aufmerksam zu machen daß für
die Fortbildung der jungen Kaufleute in Berlin aufs
Beste Sorge getragen ist Die Kaufmännischen
Fortbildungsschulen in Berlin Jnselstr 2 5 und
Dorotheenstr 13 14 beginnen am 1 April ihr Sommer
semester Es wurden im abgelaufenen Halbjahr nahe an
1000 junge Kaufleute in 54 verschiedenen Klassen unter
richtet Gegen ein Honorar von nur 9 Mark für das
ganze Vierteljahr werden die jungen Leute von bewähr
ten praktisch gebildeten Lehrkräften ausgebildet in der
Buchführung der Korrespondenz dem Rechnen den
Comptoicarbeiten im Englischen und Französischen in
der Stenographie im Handels und Wechselrecht in der
Handelsgeographie in der Waarenkunde und im Schön
schreiben Eine umfangreiche Fachbibliothek steht den jun
gen Leuten zur Verfügung Wer Angehörige in Berlin
hat wird somit sehr gut daran thun dieselben auf vor
erwähnte Schulen in welchen übrigens auch Nichtkauf
leu te jederzeit Aufnahme finden und die auch von älteren
Leuten besucht wird aufmerksam zu machen Der Vor
sitzende Herr Rechtsanwalt Dr Haafe Berlin 0 Alexan
derstraße 16 ist zu jeder weiteren Auskunft sowie zur
Versendung von Prospekten gern erbötig Wir nehme
Äbrigens bei dieser Gelegenheit gern von der Denkschrift
Kenntniß welche das Kuratorium soeben im Verlage von
Karl Sigismund in Berlin unter dem Titel Die
Koufm Fortbildungsschulen Berlins Ihre Entstehung
und Entwickelung Dargestellt auf Grund des Akten
materials und besond statist Erhebungen vom Direktor
H Schmitt veröffentlicht hat In diesem mit großem
Fleiße und besonderer Sachkenntniß ausgearbeiteten Buche
wird zum ersten Male das Emporblühen des Kausm
Fortbildungsschulwesens historisch dargelegt und mancher
Fingerzeig gegeben der nicht nur für den Fachmann son
dern auch für jeden gebildeten Laien von Interesse sein
dürfte Wir können daher die Lektüre des kleinen Weil
chens auf s Angelegentlichste empfehlen

Der Zweck heiligt das Mittel Bekanntlich waren
in der am Freitag Abend stattgehabten Versammlung
der hiesigen Antisemiten auch die Sozialdemokraten zahl
reich vertreten obgleich der Zutritt nur gegen Abgabe der
Karten gestattet war Als in Folge dessen dann die Karten
einer Durchsicht unterzogen worden stellte es sich heraus
daß eine ganze Anzahl derselben gefälscht war die im Ganzen
zwar einen wenig unterschiedlichen Eindruck von den echten
machten bei nur oberflächlicher Betrachtung aber sich als
eine plumpe Täuschung erwiesen Ohne daß wir dies
mit Bestimmtheit behaupten wollen dürfte es doch auger
Frage fein daß die Urheberschaft dieser Fälschung auf
sozialdemokratischer Seite zu suchen ist und wir haben
Wieder einen Beweis daß dort auf die Art und Weise
des Mittels keine Rücksicht genommen wird wenn es
gilt das Ziel zu erreichen Die Sache dürfte jedoch noch
ein Nachspiel vor dem Strafrichter haben denn es handelt
sich da die nachgeahmten Karten mit dem Vorstand des
antisemitischen Vereins unterzeichnet sind um Urkunden
fälschung Dann dürfte es sich vielleicht auch herausstellen
für wessen Rechnung die Anfertigung der Karten bewerk
stelligt worden ist

Termin Im Bureau der hiesigen Garnison Ver
waltung stand vorgestern Nachmittag abermalig ein be
schränkter Termin an behufs Vergebung von Brodlieferungen
im ev Mobilisirungs falle auf die Zeit von 15 Tagen
Die Gesammtlieferung beträgt 12 15,000 Brode 3
Küogramm und hatten sich dazu die Inhaber 5 hiesiger
größerer Bäckereien zur Abgabe von Geböten eingefunden
Bekanntlich war der zu diesem Zwecke einberufene erst
malige Termin wegen unerfüllbarer Forderungen resultatlos
verlaufen und kamen aber unmehr Verträge dahingehend
zu Stande daß zu jener Brodlieferung statt des Schrot
mehles Roggenmehl 0jl zur Verwendung gelangen könnten
And der Preis des Brodes mit 1 Pfg pro Kilo Auf
schlag über die vom hiesigen Mehlbörsenverein für Mehl
noürten Tagespreise zu berechnen ist zud m stellt die
Militärverwaltung jeder der S Bäckereien einen Militär
bäcker zur Verfügung Die vertragsmäßigen Abschlüsse
find für jenen Eventualfall zunächst auf 1 Jahr ver
einbart

Umtausch der Postwerthzeiche tterer Art Die
Fiist für den Umtausch der in den Händen des Pubtikurrs

verbliebenen feit dem 1 Februar zur Fcankirung von
Postsendungen nicht mehr verwendbaren Postwerthzeichen
älterer Art wird bis zum 30 Juni verlängert Die ge
dachten Werthzeichen können bis zu dem bezeichneten Zeit

punkte an den Postschaltern gegen solche neuerer Art
eingetauscht werden

Au Maikäfern dürfte in diesem Jahre kein Mangel
sein Von allen Seiten vernimmt man daß beim Ackern
und Graben viel dergleichen Thiere gefunden werden
Bereits im vorigen Herbste fand man sie man hoffte
jedoch die strenge Kälte werde sie tödten Diese Hoffnung
ist aber nicht in Erfüllung gegange

Verschneit Denn mit des Geschickes Mächten
ist kein ew ger Bund zu flechten und die Witterung
wechselt schnell Diesen Spruch konnten der Wirth
auf der Rabeninsel und die Besitzerin der Saale
Passagierdampfer auf sich anwenden welche laut öffent
licher Anzeige die Saison auf der Rabeninsel und die
Dampferfahrt auf der oberen Saale mit g stern sür er
öffnet erklärt dabei aber die Rechnung ohne den
Himmel gemacht hatten der uns durch feine über Nacht
gesandten Schneemassen in tiefsten Winter versetzt hatte
Nun vielleicht bringen die Osterkeiertage mildere Witterung
die ein längeres Verweilen im Freien zuläßt und so das
Versäumte nachholt

GrsAiAH d Weich
V Laucha a U 22 März Auf beklageuswerthe Weise

kam gestern Nachmittag der im städtischen Dienste beschäftigte
Arbeiter Wagner von hier zu Schaden Der Mann stand m
Begriffe au der städtischen Promenade einen Baum auszu
putzen als ein Ast an dem er sich festzuhalten versuchte ab
brach Der Unglückliche fiel aus bedeutender Höhe nach unten
und erlitt mehrfache Knochenbrüche die seine Ueberführung in
die Hallesche Klinik nothwendig machten

j Seehausen 2t März Vor einigen Tagen versuchte
ein erwachsenes Mädchen sich in dem hochangeschwollenen
Eisenbahngraben in der Nähe von Behrend zu ertränken einige
Arbeiter welche nicht weit von dieser Stelle beschäftigt waren
und das Wimmern der Unglücklichen hörten eilten herzu und
entrissen die sich Sträubende in welcher die Tochter des Ar
beiters Steinig aus Behrend erkannt wurde dem nassen Ele
mente Unglückliche Liebe soll das Motiv dieses Selbstmord
versuchs gewesen sein

Kemberg 22 März Am Mittwoch verunglückte der
Ackerbürger K hier dadurch daß er durch Andrehen des
Schwungrades der HZckselmaschine das störrische Pferd wieder
antreiben wollte Ehe er sein Vorhaben jedoch zur Ausmh
rnng brachte hatte sich das Pferd von selbst wieder in Be
wegung gesetzt und die Maschine in Gang gebracht Da sich
der K dessen garnicht versah so schnitten ihm die Klingen der
Maschine fast den ganzen Oberschenkel des rechten Beines auf
Der herbeigerufene Arzt verordnete die sofortige Ueberführung
des K nach dem Paul Gerhardt Stift an

Jena 22 März Der Gemeinderath lehnte in seiner
gestrigen Sitzung den Beitritt zu dem Antrag des Stadtraths
in Rudolstadl betr Verstaatlichung der Saalbahn einstimmig
ab Der Gemeinderath in Pößneck beschloß die Aufnahme
einer Anleibs von 30 M Mk

s Aus Thüringen 22 März Die vor dem Ohrdrufer
Schöffengericht oerhcn delte von uns schon mitgetheilte Privat
klagesache tes Zimmermanns Keil zu Hohenkirchen gegen den
Pfarrer Gräbenteich daselbst wird noch ein Nachspiel vor der
Strafkammer in Gotha haken da der Herr Amtsgerichtsrath
Busch gegen den Herrn Pfarrer wegen Beamtenbeleidigung
vorgeben w ll

Aus Thüringen 22 März Der gewiß seltene Fall
daß ein zum Bezug der Alters ente berechtigter Arbeiter von
der Annahme der Rente durchaus nichts wissen will ist jetzt
in Pößneck vorgekommen Der Mann äußerte er brauche
kein Gkld man solle es dem Staat wieoergebeu

Coburg 22 März Freiiag Morgen hat sich in der
Flocken ichen Maschinenfabrik und Holzschneidemühle ein be
bäuerlicher Unfall ereignet Ein Arbeiter vom Lande der mit
der rechten Hand der Kreissäge zu nahe gekommen war ist von
dieser ersaßt und ihm dabei die Hand bis auf den Knochen
durchschnitten worden Man hofft jedoch daß die Hand er
halten bleiben wird

V Gotha 22 März Die hiesigen Bäcker haben seit kurzem
den Brodpreis auf 1t Pfg pro Pfund herabgesetzt Einige
Bäcker vei kaufen das Pfund sogar für 10 Pfg In Coburg
kostet laut amtlicher Pceistabelle das Pfund Brod 13 bis 16
Pfg Dabei verkaufen d e hiesigen Bäcker reines Roggenbrod
also ein Brod von bester Qualität während in Coburg vielfach
sog Mittelmehl unter das Kornmehl gemischt wird

Gotha 22 März Traue einer dem Kalender Derselbe
kündet für beute wo die Sonne in das Zeichen des Widders
tritt Frühlingsanfang an während sich in Wirklichkeit die
Natur über Nacht in eine Winterlandschaft wie wir sie im
Januar kaum besser sehen können verwandelt hat

s Eisenach 22 März Die Bewegung für eins ent
sprechende Regelung der Eiseubahn Personentariffrage greiit
auch in Thüringen mehr und mehr um sich Gegenwärtig
circulirt unter einer Reihe von thüringischen Gewerbevereinen
in dieser Angelegenheit eine Petition welcke u A den Kilo
metertarif mit nach Zonen sich abstufender Preisvermindeiung
und die Beibehaltung der vierten Wagenklasse empfiehlt Die
Bittschrift soll dem großherzoglichen Skats Ministerium in
Weimar sowie dem E senbahnrath in Erfurt unterbreitet
werden Der hiesige Gewerbeverein hat dieselbe mit allen gegen
zwei St mme genehmigt

jjs Allstedt 22 März Aus unserem Nachbarorte Nieder
röblingen gelangt ichon in aller Frühe die traurige Nnchricht
hierher daß dmelbst et Wjähriger junger Mann der Sohn
achtbarer Eltern der sich am Montag Morgen hier zur
Rekruten Gestellung einzusinken hatte seinem Leben durch Er
hängen ein Ende gemacht hat Die unglückselige That soll er
wie dort allgemein behauptet wird aus Furcht zum Militär
ausgehoben zu werden begangen haben da er dem Tage der
Aushebung nur mit Angst entgegen gesehen hat

Msrichis ZeZtAKg
Berlin 22 März Mit zwei skandalösen Sitilichkeitsver

brechcu hatte sich die erste Strafkammer am Landgericht ll
am Sonnabend zu befassen Im ersten Falle wurde der E ken
bahnschaffner Kiese zu 1 Jahre Gefängniß veru theilt Der
selbe war an der Potsdamer Bahn angestellt uud hatte oft den
Frühzug zu begleiten der die Kinder der an dieser Stelle be
lesenen Vororte nach Berlin zur Schule bringt Bei dieser
Gelegenheit hat er wieserholt an Mädchen über und auch un
ter zehn Jahren strafbare Handlungen verübt Im zweiten
Falle wurde der Korbmacher Johann Wagner aus Steglitz
welcher überführt wnri e an seinen drei Töchtern sich vergan
gen m haben mit 2 Jahren Zuchthaus bestraft

Erfurt IS März Die erste diesjährige Schwurgerichts
pertode ist heute zu Ende gegangen nachdem die letzte drei

anberaumten Fälle erledigt waren Zunächst wnrde der Ge
richtsbote und Gerichtsvollzieher Karl Josef Feige von Mühl
zausen i Th wegen qualificirter Amtsuuterschlagung und Re
gisterfällchung zu zwei Jahren Zuchthaus und den entsprechen
den Nebenstrafen verurtheilt Es handelte sich um 573 SV Mk
die der Mann in einem Amte einkassirt jedoch für sich ver
wendet hatte Die nächste Verhandlung richtete sich gegen
den 4tjährigen Handarbeiter Alb Hebs aus Sömmerda wegen
Incestes Das Bsweisverfahren in diesem Falle enthüllte ein
chreckliches Bild menschlicher Verkommenheit Der gewaltthä

tig auch wegen schwerer Mißhandlung des eigenen Vaters
vorbestrafte Mensch hatte durch Gewalt und Drohungen seine
eigene Tochter zum Opfer seiner Lust gemacht und das arme
jetzt 14 Jahre alte Mädchen vier Jahre lang in diesem Ver
hältniß erhalten Die Geschworenen bejahten die Schuldfragen
und das Gericht verurtheilte den Menschen zu 8 Jahren Zucht
haus 3 Jahren Ehrverlust und Stellung unter Polizeiaufsicht

Budapest 22 März Prozeß Farkas Die königliche
Tafel in der Temesvarer Lotto Affaire fällte folgendes defini
tive Urtheil Die Angeklagien werden der Urkundenfälschung
schuldig erklärt und zwar werden Melchior Farka zu fünf
jährigem Karl Szobovics und Josef Püspöky zu je viereinhalb
jährigem und Frau Ferdinand Telkefsy zu zweijährigem Kerker
verurtheilt Den drei ersten Angeklagten wird die Untersuch
ungshaft von einem Jahr und vier Monaten der Frau Tel
kefsy die Untersuchungshaft von sechs Monaten m die Strafe
eingerechnet Im Uebrigen bleibt das Urtheil des Temesvarer
Gerichtshofes unverändert In der Motivirung wird be
sonders betont daß die Angeklagten wegen Betruges nicht ver
urtheilt werden konnten weil hierzu ein Privatkläger noth
wendig gewesen wäre Im vorliegenden Falle sei aber weder
eine diesbezügliche Untersuchung geführt worden noch hätten
der Staatsanwalt oder der Vertreter des österreichischen Aerars
als Beschädigte Klagen erhoben

Paris 19 März Vor den Geschworenen der Loire iussrt
eure hielte seit Anfang dieser Woche ein Prozeß der erst
gestern zum Austrag gelangte und unter der dortigen Bevölker
ung mächtiges Interesse erregt hatte Der Angeklagte ein
dreißigjähriger Mann Sarrebourse d Audeville ist ein breto
nischer Krautjunker der sein bescheidenes Vermögen bald durch
gebracht nnd um nobel d i ohne zu arbeiten leben zu
können die Tochter eines reichen Industriellen gedeicathet hatte
Ihre Mitgift war bald verpraßt und verlpielt und da es ihm
nicht immer gelang von ihren Eltern die Summen deren er
bedürfte zu erlangen mißhandelte er sie Ichmählich durck Wort
und That bis sie sich entschloß mit ihren Kindern ins Eltern
haus zurückzukehren Ihr Vater setzte ohne Mühe eine Trenn
ung von Tisch und Be t durch was den Mann da er sich der
Arbeit schämte an den Bettelstab brachte Er miethete eine
kleine Wohnung in der Nähe ihres Hauses Ichrieb an die ge
schiedene Frau herzbrechende Briefe über seine große Liebe und
lein noch größeres Elend aber sie blieb unerschütterlich Eines
Tages fragte er die Magd die ihm die Kinder für einige
Stunden brachte wie die Familie am Tisch säße ob noch immer
so daß der Vater der S ubenthür im Erdgeschoß den Rücken
kehrte Er erhielt bejahend Antwort und den nächsten Mittag
erzwäng er sich Eintritt in das Haus der Familie Heurtheaux
indem er das ihm öffnende Mädchen bet Seite schob und mit
einem Satz vor die Eßzunmertdür gelangte Er hatte ein ge
ladenes Jagdgewehr mitgebracht zielte auf seine der Thür
gegenüber sitzende Frau und streckte sie mit zerschmettertem
Kopf todt zu Boden Dann wollte er auch noch seine Schwie
germutter erschießen aber der Hausherr schlug mit der Hand
den Lau zu Boden wo die Ladung ein Tischbein zertrümmerte
Diese Thatsachen ließen sich nicht leugnen aber nun versuchte
Sarrebourse d Audeville den Verrückten zu spielen den aus
lauter Zärtlichkeit für Weib und Kind zur Verzweiflung ge
gebrachten Eusamen und diele Darstellung die dem Berthei
diger dem Pariser Advokaten Demonge die dramatischste schien
war auch in einem Theil der Pariser und Provinzprcsse gang
und gäbe Die Aerzte die Auftrag erhalten hatten den An
geklagten zu untersuchen erk ärten aber er sei vollkommen zu
rechnungsfähig und die Geschworenen ließen nicht einmal mil
dernde Umstände zu Das Urtheil lautete auf Todesstrafe
worüber die Zuhörerschaft im Saal und die draußen stehenden
Neugierigen lauten Beifall bezeigten Sarrebourse d Audeville
schien das Urti eil mit Gelassenheit aufzunehmen Das ist mir
lieber, sagte er als die lebenslängliche Zwangsarbeit die ich
erwartet hatte

London 2i März Die kürzlich berichtete romantische Ent
führung semer Gattin welche Mr Jackson in Clitheroe verübte
gerade als die Frau aus der Kirche kam fand dieser Tage
ihren Abschluß vor dem Londoner ÄPPellationszericht Die
Richter waren der Lordkanzler der Meister der Urkunden und
der Lordrichter Frey Die Thatsachen welche dem Falle zu
Grunde liegen sind kurz folgende Die Ehe wurde 1887 voll
zogen Mit gegenseitigem Einveiständniß reiste Mr Jackson
am Tage nach der Hochzeit nach Neuseeland wo er eine Stel
lung angenommen hatte Auf die briefliche Aufforderung seiner
Frau kehrte er letztes Jahr nach England zurück Hier auge
kommen weigerte sich die Frau ihn zu empfangen Auf seine
Briefe erhielt Mr Jackson keine Antwort Er machte deshalb
im Ehescheidungsgericht eine Klane gegen die Frau anhängig
und dieses entschied daß ihm s ine Rechte als Ehemann zu Theil
werden mühten Die Hv m kümmerte sich aber nicht um das
Urtheil Darauf griff J ck on zur Selbsthilfe Als d e Frau
neulich die Kirche verließ p ickte er sie von einigen Freunden
unterstützt schob sie in einen bevMtehenden Wagen und fuhr
sie nach seinem Hause Junerhalb desselben genoß sie alle Frei
heit aber verlassen durfie sie es nicht Das Gericht erklärte
nun gestern das Verfahren Jackions für einen Eingriff in die
persönliche Freiheit Der Richter erkärte kein englischer Gatte
beiäße das Recht seine Frau die keinen Umgang mit ihm
pflegen wolle zu ergreifen Kein englischer Unterthan hätte
das Recht einen andern gefangen zu halten Mrs Jackson
könne sich frei bewegen Sollte der Gatte sich jetzt noch weitere
Eingriffe in die persönliche Freiheit seiner Frau erlauben so
sei dies Verachtung des Gesetzes welche strafbar wäre Die
frühere Meldung daß die Gattin gerührt von der Treue Jack
sons sich freiwillig ergeben habe fcheint sonach nicht richtig
gewesen zu sein

Rom 18 März In einer recht pikanten Angelegenheit
fällte das Gericht von Meistua soeben ein Urtheil das der
italienischen Justiz Ehre macht und anderswo man entftnm
sich daß ähnliche Fälle auch in Deutschland vorkommen
Nachahmung verdient Eine sechzehnjährige junge Dame Toch
ter einer hochangefehen Familie in Meisina hatte mit einem
jungen Advokaten Savoja der um ihre Hand bitten wollte
ein Liebesverhältniß unterhalten dasselbe aber später aus gute
Gründen abgebrochen Daraufhin veröffentlichte der Jünger
der Themis ein von Verläumduugeu egen den guten Ruf der
früheren Geliebten strotzendes Flugblatt das in ganz Messina
verbreitet wurde Das Gericht hat nun den sauberen Patron
zu der gesalzenen Strafe von 15 Monate Gefängniß sowie
zur Bezahlung von 15,000 Fr Buße und den Prozeßkosten
verurtheilt außerdem hat er das Urtheil in sämmtlichen Blät
tern veröffentlichen zu lassen Der Buchdruckereibesttzer ik
dessen Etablissement die Schmähschrift hergestellt worden war
erhielt ein Jahr Kerker

WerMischtes
Der rsthe Prinz nd die Schriftsteller Rebe

Ar Fehlern d Laster die a de Prinzen Napo s



vchiagt verdient eine Eigenschaft hervorgeboben zu werden
sie seinem Charakter gewiß zum Vorzug gereicht Das ist seine
Mße Vorliebe für die Schriftsteller die er bei jeder Gelegen
M bethätigte In Niemandes Gesellschaft fühlte er sich so
ohl wie w derjenigen der Männer die in der Gedankenwelt

Bescheid wußten und er der Prinzen und Fürsten Männer
und Frauen zuweilen hart brüskirte er wendete alle seine
Mführmigskünste auf um die Schriftsteller für sich zu ge
Winnen Die Anekdote ist bekannt wie er nach einer Rede die
Victor Hugo in der Nationalversammlung von 1849 gehalten
Ä den Koulolrs auf den Dichter zutrat der noch ganz erhitzt
von seinem Triumphe in einer kurzen Jacke auf und abging
Ad den Dichter ansprach Monfieur B ctor Hugo Sie sind
sin großer Mann Sie müssen sich für uns erhalten Dabei
Whm der Prinz e n neuer St Martin scherzten nachher
die Pariser Witzblätter seinen Mantel ab und legte ihn um
5ie Schultern Victor Hu o s der das Dinci ruhig und maje
stätisch geschehen ließ Aber nicht nur zu Zeiten da er die
Leute gewinnen mußte auch in den Momenten seiner höchsten
Macht war er voll des Eifers für seine geistreichen Freunde In
m Korrespondenz des dritten Kaiserreiches finden sich zwei
Briefe des Prinzen die ihm gleichmäßig zur Ehre gereichen
Beide sind an Napoleon III gerichtet In dem einen rühmt
Zer Prinz sich Ernst Renan sei sein intimer Freund und er
Verschickt dem Kaiser einen Essay von Renan indem er ihm
empfiehlt sich den erhabenen Genuß zu verschaffen dieses
Meisterwerk zu lesen In dem zweiten Briefe empfiehlt er dem
Kaiser zum Gouverneur von Algier nicht einen General oder
Änen Aristokraten zu machen sondern einen Journalisten Emil
z on Giraidin Wie er über den Journalisten spricht was für
Arbeit und Talent er ihm zutraut das ist gleich ehrenvoll für
den Prinzen wie für den Schriftsteller und g ebt uns das Bild
einer Gesellschaft wie man sie in Mitteleuropa nicht kennt
Der Prinz hat sich auch nicht gescheut mit den Schriftstellern
handgemein zu werden das heißt mit ihnen in eine Polemik
einzutreten und im Allgemeinen so zum Betspiel bei seiner
letzten Auseinandersetzung mit Taine in Sachen des großen
Kaisers hat er seinen Mann gestellt Nur einmal hat er in
einer litcrarischen Polemik entschieden den Kürzeren gezogen
das war als er den Herzog von Anmale herausforderte Der
rothe Prinz hatte im Senat gesagt wenn die Orleans einen
Einfall in Frankreich versuchen sollten so werde man sie kurz
und gut fusiliren Darauf antwortete der Herzog von Anmale
Prinz wo es sich ums Fusiliren handelt da ist den Worten

der Bonapartes zu trauen Sehen Sie von allen Versprech
ungen die Ihr Frankreich gemacht habt ist diekes die einzige
die Ihr meiner Ueberz ugung nach sähig wäret zu erfüllen
Zugleich legte der Herzog von Aumale eine Li, e der Wohl
thaten vor welche kein Vater Louis Philipp dem rothen Prinzen
dessen Vater und der ganzen Familie Bonaparte erwiesen hatte
Darauf blieb der rothe Prinz allerdings literarisch die Antwort
Äuldig Sonst ist er manchmal einem Kampfe mit den Waffen
usgewichen aber niemals einem Kampfe mit der Feder Wie
seine Verbindung vnt Boulanger und Anderen zeiat hat er die
Freundschaft für Prätendenten Verschwörer Politiker und
Generäle nie sonderlich ernst gekommen selbst seinem Cousin
Napoleon III und dessen Familie selbst seiner eig nen Gattin
und seinen Söhnen gegenüber hat er nie e n grobes Maß von
Beständigkeit geoffenbart aber in der Freundschaft zu den
Prinzen aus Genieland ist er stets ehrlich und beständig ge
Wesen diese haben ihm in der That die meiste Freude bereitet
und sie geleiten ihn auch bis über das Grab hinaus

UmeinButterbrod entstand jüngst im Landtage von Lippe
Schaumburg eine ergötzliche kontroverse wie wir aus nach
stehendem Berichte der Wiedener Zeitung entnehmen Zu
nächst wurde darüber verhandelt ob die Wahl eines ersten
Präsidenten stattfinden solle Abg v Bülvw sprach sich da
gegen aus da für die laufende Sitzung voraussichtlich die letzte
dor Schluß des Landtags eine Neuwahl nicht mehr erforder
lich erscheine Abg Salseldt sprach für die Wahl der Landtag
mache sich lächerlich wenn er ohne Präsidenten tage nachdem

sich seither schon ohne Geschäftsordnung befunden habe
Neber diese letztere Bemerkung entspann sich eine lebhaste
Debatte von der einen Seite wurde das Vorhandensein einer
freilich nur geschriebenen Geschäftsordnung ebenso heftig be
haur w e on der anderen bestritten Schließlich wurde
die Prasi renu ahl Von der Tagesordnung abgesetzt Darauf
wurde die zweite Lesung des Etats in 2V Minuten erledigt
Während der Berathung einer Petition des Framnvereins

Reform richtet Abgeordneter Biesantz an den Vorsitzenden
die Frage ob es erlaubt sei in offener Sitzuni am Tische der
Abgeordneten Butterbrod zu essen Bezieht sich auf den Ab
geordneten v Bülow welcher grade ißt V Präsident Langer
seid Es seien für diesen Fall keine G schäftsordnungs Best m
mungen vorhanden Abg v Bülow ißt denn auch weiter
Abg Biesantz meint dann sei er auch berechtigt sich ein Früh
stück aus der Wirthschaft holen zu lassen

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
4 Giessen 22 März Der außerordentliche Prozessor ander

Universität Würzburg Dr Bonnet ist als ordentlicher Professor
und Director des anatomischen Instituts nach Gießen berufen

4 Berlin 22 März Das Abgeordnetenhaus hat bet der
dritten Lesung des Gewerbesteuergesetzes die Befreiung der
Aerzte von der Gewerbesteuer definitiv entschieden

Börsen und Handels Rachrichte
Halle 23 März Iduna in Halle a S Sicherem

Vernehmen nach ist das Geschäftsjahr 1890 der Lebens Pensions
und Leibrenten Versicherungs Grsellschaft Iduna zu Halle a
S als ein jeder Beziehung günstiges zu bezeichnen Die neu
geschlossenen Kapital Versicherungen Lck 6,319,037 50 und der
reine Zuwachs Mk 3,0 l4,943,50 haben sich wie schon mit
getheilt gegen das Vorjahr wiederum gehoben Der gelammte
Versich runas Bestand am 3l Dezember 1890 belief sich auf
Mk 84,948299 17 Kapital und Mk 110,442,82 Rente

Die Sterblichkeit verlief trotz einer nicht geringen Zahl von
Todesfällen durch Influenza und deren Folgekrankdeiten günstig

Der Verwaltnngscath der Gesellschaft hat am 21 d M die
vorgelcgte und revidirte Jahresrechaung genehmigt Dieselbe
balaneirt in Einnahme und Ausgab mtt Mk 4,256 899 16
in Aktivis und Passiv s mit Mk 23,530 621 49 und weist
einen Reingewinn von Mk 570,542 94 nach

Demgemäß soll auch im Jahre 1892 eme Dividende von 25
pCt einer Jahresprämie wie im laufenden Jahre zur Ver
theilung kommen Diejenigen Mitglieder der Gesellschaft welche
ihre Dividende nach Maßgabe der gezahlten Prämien Summe
vergütet erhalten begehen dieselbe auch in 1892 mit einem
Einheitssatze von 3 pCt gleich 15 bis 45 pCt einer Jahres
prämie

Hallescher Zuckerbericht vom 20 März 1831
Rohzucker In verflossener Woche verhielten sich die in
ländischen Raffinerien sevr reservirt und obichon das Angebot
geringfügig auftrat konnten Preise sich nicht behaupten Für
92 pCt Kornzucker ist untenstehende höchste Notiz heute
nominell T r Umsatz beziffert sich ans 18,000 Sack wovon
der größere T eil aus Nachprodukten besteht Z Raffinirter
Zucker Das Gek tM in ralfinirten Zuckern nahm auch in
dieser Woche ruhigen Verlauf da einerse ts die Nachfrage eine
beschränkte war und andererseits dringendes Angebot nicht vorlag
HeutigeNotirungen RohzuckerperlOV Kilo Rendement
Z2 excl Mk 36,40 36 80 Rendement 88 excl Mk 34,50
35,00 Nachprodukte75 Rendementexcl Mk 27,50 29,80
Raffinade fein excl 57,50 58,00 Patent Würfel Mk 62,00

Gem Meks I incl Mk 54,00 54 50 Melasse zur Ent
zuckerung excl Tonne Mk 4,20 4,60

s Hannoversche Papierfabrik in Alkeld Gronau Die am 19
d Mts abgehaltene Generalversammlung beschloß die Ver
theilung einer Dividende von 10 Procent sür das Geschäfts
jahr 1890

Drewrozentige inländische Anleihe Berlin 21
März Das Zeitgeschäft in den Scrips der neuen dreiprozen
tigen inländischen Anleihen welches vor während und unmittel
bar nach der Subscription an der hiesigen Börse einen sehr
bedeutenden Umfang erreichte und zeitweise ausschließlich das
Interesse der Spekulation auf sich konzenlrirte hat seit der
vorigen Woche nahezu vollständig aufgehört Wenngleich Tag
sür Tag per Kassa mäßige Beträge von Scrips zu Kapitals
anlagezwecken aus dem Markt genommen werden so läßt sich
doch nicht verkennen daß das Interesse der lokalen Spekulation
für Scrips M voriger Woche vollständig geschwunden ist sowie
daß die ausländischen Ordres welche Anfangs des Monats
dem Geschäft in Scrips ein besonders lebhaftes Gepräge ver
liehen hatten seit einigen Tagen gänzlich fehle Eine baldige
Belebung des Zeitgeschäfts in Scrips erscheint um so wün
schen5werther und um so wahrscheinlicher als deren Kurs
weicher sich vmübergehend auf ca 87 Prozent gehoben hatte
in Folge von Real sirungen inzwischen auf 86 10 Prozent zu
rückgegangen ist und somit im Vergleich zu den Notirungen der
dreiprozentigen Anleiden Frankreichs Belgiens und der Schweiz
die Cbancen einer erheblichen Kurssteigerung bietet

nr Schweizer Nordostbahn Zürich 21 März A
der heutigen Börse war das Gerücht verbreitet daß dasjenige
aus Schweizer und deutschen Banken bestehende Syndikat
welches Anfangs dieses Monats den Ankauf von 30 000 Stück
Centralbad aktien durch den Bundesrath vermittelte nunmehr
mit dem Erwerbe eines großen Postens Nordosibahnaktien be
schäftigt sei um letztere dem Bundesrath gleichfalls zum An
kauf anzubieten Das Aktienkapital der Schweizer Nordostbahn
beträgt 42 Millionen Franken eingetheilt in 84000 Stück

500 Franken
r Banca Generale Rom 21 März Die Generalver

sammlung der Aktionäre der Banca Generale ist gestern unter
zahlreicher Betheiligung ruhig verlaufen Die Bilanz wurde
genehmigt und den Vorschlägen des Verwaltungsraths zuge
stimmt

k Wladikankasische Eisenbahn Petersburg 21
März D e Verwaltung der Wladikaukasischen Eisenbahn hat
für ihre Linie bereits am 7 Februar über Herabsetzung der
Tarife für Getreide das nach von einer Mißernte betroffenen
Gouvernements gesandt wird ihre diesbezüglichen Verfügungen
geiroffen Diese Tariftrmäßigung für Getreidefrachten jeder
Kategorie von allen russischen Eisenbahnen bis zu allen Eisen
bahnstationen beträgt 50 Prozent Derselben werden theil
haftig die Gouvernements Ufa Kansan Ssimbirsk Ssamara
Orenburg die Kreise Mxandrowsk und Pawlogradsk Gou
vernement Taurien die Bezirke Rostow und Tagarog im Lande
der Donilchen Kosaken das Tersche und das Kubanlche Gebiet
Den Getreidescachten müssen Zertifikate seitens der Regierungs
oder LandschaftsinstiMtionen beigefügt werden daß das Ge
treibe zur Ernährung der betreffenden Bevölkerung oder zur
Aussaat bestimmt rst Diese Tarifermäßigung tritt vom Tage
ihrer Publikation in der Sammlung der Tarife der russischen

Eisenbahnen ab in Kraft ohne Beachtung der sonst übliche
dreiwöchentlichen Publikationsfrist

TelegsaMMe wd letzte Nachrichten
K Kiel S März Ans kaiserlichen Befehl wird

dieser Tage ein Torpedoboot der Vulkanklasse von
Kiel durch die Eider Elbe und Havel nach Potsdam
überaekührt werdenu Wien ÄZ März Hier eingctroffene amtliche
Berichte aus Galizien signalisiren eine e frige Agi
tation nnter der dortigen rnthenischen Bevölkerung
welche durch die voluisch juugruthenische Koalition an
läßlich der Reichsrathswahlen nene Nahrung erhalte
hat Unter der rnthenischen Banernbevölkeruug giebt
sich große Erregung kund welche znm Theil anch auf
sozialistische Umtriebe zurückzuführen ist

ir Petersburg SS März Die Mimsterkommis
ion ahm einen gemeinsamen Vorschlag des Ministers

die
uhland
n Punkt

o ungeheuer erleichert werden daß das bestehende
Gesetz seine Härte vollständig verliert

Dortmund 22 März Heute sprach sich eine hier statt
gefunden Bergarbeiterversammlung gegen die Einmischung der
Sozialdemokratie und gegen die Beschickung des Pariser Kon

gresses aus
Rom 22 März Die Urtheile über die gestrige Abstimmung

in der Kammer gehen allgemein dahin daß die Kammer dem
Ministerium Zeit habe geben wollen sein Programm auszu
führen Nach dem Don Chisciotte bedeutet die Abstimmung
daß Kammer und Land eine ganz neue Politik fordern und daß
Crispi definitiv beseitigt ist Das Blatt sagt jetzt müsse daS
Ministerium das Vertrauen der äußersten Linken welche jetzt
ihre Aktisnssreiheit wieder gewinne rechtfertigen Die Oppo
sitionsblätter erkennen an daß das Resultat der Abstimmung
ihre Erwartungen übertroffen habe und wiederholen die be
kannten Vermuthungen über die zukünftige Stellung der Re

gierung
Gibraltar 22 März Die Jury zur Untersuchung der

Todesursache der Verunglückten der Utopia gab ihr Verdikt
dahin ab daß der Tod durch einen Unfall erfolgt sei mitz
den Kapitän wie die Offiziere keine Schuld treffe

Paris 22 März Beim Weggang von dem Bankett auf
welchem Ferry sprach ereignete sich kein Zwischenfall Die
Freunde Ferry s fabelten demselben zu als er den Wagen be
stieg was durch vereinzeltes Zischen beantwortet wurde Bor
dem Ausgang war eine große Anzahl Neugieriger versammelt
5 Personen welche sich der Aufforderung zum Weitergehen
widersetzten oder die Polizei Agenten beleidigten wurden ver
haftet jedoch nur drei davon in Haft gehalten Um 11 Uhr
hatte die ganze Gegend wieder ihr gewöhnliches Aussehen,
Die Pairiotenliga hatte sich vollständig fern gehalten

Amsterdam 22 März In Atjeh fand ein neuer Kampf
statt Die Aufständischen überfielen zwei Dörfer Ein Haupt
mann und vier Soldaten wurden getödtet

12 /z Iltrr
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Verantwortlicher Rebakteur Wilhelm Fischer

Kirchliche Auzeige
Zu St Moritz Mittwoch den 25 März Vorm 10 Uhr,

Beichte und Abendmahl Herr Diakonus Nietschmann
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Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die
von den städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei Verwaltung
für das Grundstück Leipzigerstraße 15 festgesetzte Baufluchtlinie nun
mehr förmlich festgestellt ist da der gegenwärtige Besitzer dieses Grund
stücks Kaufmann Michael Wshr sich mit derselben einverstanden
erklärt hat

Der bezügliche Plan kann im Stadtbanamt ingesehen werden

Halle a S sen 19 März 1891 Der MaMtrat
Anslsssung der ZVz HalleMen Theater Anleihe vom

Jahre K88Z
B i der am 12 März dss Js stattgefunden Ausloosung

obiger Anleihe wurden gezogen die Nummern 70 109 145 169
359 447 543 716 805 832 897

Die Inhaber dieser Schuldverschreibungen fordern wir hierdurch
auf den Kapitalbetrag derselben vom 1 Oktober dss Js ab
bei unserer Stadthauptkasse gegen Rückgabe der Stücke und der
dazu gehörigen Coupons und Talons z erheben uns bemerken hier
bei daß mit dem gedachten Tage oie Verzinsung der ausgeloosten
Stücke aufhört

Aus der vorjährigen V rloosung ist noch im Rest verblieben
Nr 891

Halle a S den 13 März 1891 Der Magistrat
Stauve

Auslosung der 4 pCt HalleMen Ztadtanleihe vom Jahre
88S

Die Inhaber der am 12 März dss Js ausgeloosten Stücke
obiger Anleihe und zwar
I it L Nr 107 187 246 287 328 370 397 402 422 432

452 482 714 844 847 866 877 a 1000 Mark
I it L Nr 926 943 951 1036 1042 1077 1083 1242 1287

1365 1591 1595 1639 1672 1716 1786 1860
1870 1886 s 500 Mark

IM 0 Nr 1931 1964 1983 2007 2013 2036 2062 2085
2125 2161 2240 2258 2261 2274 2281 2306
2365 2371 L 200 Mark

fordern w rWerdurch auf die Einlösung derselben vom 1 Oktob
dss Js ab an welchem Tage die Verzinsung aufhört bet unserer
Stadthauptkasse gegen Rückgabe der Schuldverschreibung und der
zugehörigen Coupons und Talons bewirken zu wollen

Aus früheren Verloosungen sind noch nicht zur Einlösung gebracht
die Schuldvecschreibungen

1 von der Anleihe von S8G7 5 45/2
1 1t L Nr 1324 bis 1327 3826 bis 3830
1 1t v Nr 4325 und 5684

2 von der Anleihe von Z88S k 4
lät L Nr 89
I it L Nr 1115
I it Nc 1998 2066 2187 2282 und 2394

Halle a S den 13 März 1891 Der Magistrat
St aube

IkvrSi DMit heute übergeben wir den Verkaus unserer auf hiesiger Molkerei
Ausstellung mit erstem Preise prämiitten Butter

Herrn Zk Liebeuauerstra e A lund bitten wir unsere werthen Kunden und Gönner uns ihr geneigtes
Wohlwoller zu erhalten Sollten durch den Wechsel der Niederlage
und einiger Austrägerinnen irgend w lche Uttreaelmäßwkeiten in der
Bedienung der geehrten Kunden stattfinden w ersuchen wir dieselben
zerrn Raumann in Kenntniß setzen zu wollen der alle unsere Butter

betreffenden Wünsche unn Bestellungen mit größter Sorgsalt ausführen
wird Durch Vergrößerung unserer Molkerei sins wir in der Lage
allen Anforderungen zu genügen

Jer Vorstani der Molkmi WM C K

Im Monat Apsi 1891 werden brennen
w die AbendlKternev
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am 16 7 1123
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7 /t
7 /4 11
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vom 1 10 von 11 Uhr Abends bis 42/4 Uhr früh

11 16
17 20

am 21 u 22
23
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10m 25 30

11

7 /4
9

10
11

a/S den 20 März 1891

4V

4

es w
4 n
Der Magistrat

Steckbrief
Gegen unten beschriebenen Bergm n Joseph Rataiezak

geboren am 1 rz 1870 zu Miaskowo Kre osten welcher flüchti
ist resp sich vsrbo m hält ist die Untersuchung berech
tigten Jagens verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhafte 1 und in das nächste t
richts Gefängniß abzuliefern und zu den Akten N II 38/90 Nachricht
zu geben

Halle a S, den 9 März 1891
Der König Erste StaWisanwalt

Beschreibung Alter 21 Jahre Größe 1,70 1,72 Meter
Haare dunkelblond Bart ohne Gesicht rund

Ein Midekannter Schwindler welcher sich Werner nannte hat
am 28 Januar d I in der Rannischenstraße hier einem 12jährigen
Mädchen welches ein Packet mit Kleidungsstücken trug veranlaßt eine
Besorgung für ihn zu machen und während dieser Zeit das Packet ihm
zur Aufbewahrung zu übergeben Mit diesem Packete hat er sich dann
entfernt und die darin befindlichen Sachen versetzt

Ich ersuche um Ermittelung und Festnahme des Thäters
I Ilo 292/61

Beschreibung Familienname angeblich Werner Alter unge
fähr 18 20 Jahre Größe 1,60 Mtr Haare blond Augenbrauen
blond Augen grau Nase und Mund gewöhnlich Bart ohne Zähne
gut Kinn oval Gesichtsfarbe gesund Gssichtsbildnng oval Gestalt
mitte Sprache deutsch besondere Kennzeichen und Kleidung dunkler
Jaquetanzug schwarzer Hut Er hat den Eindruck eines Kaufmannes
gemacht

Halle a/S, den 11 März 1891
Der Erste Staatsanwslt

Z Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs C F R V
sind vom Schiedsmann Herrn C Schnman zur hiesigen Armen
lasse gezahlt

Halle a/S den 21 März 1891
Die Armen Direktion
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